
Wie wird ma n  e igent l i ch a l t ?  Können Dinge auch 
a l t e r n?  Und wie ve r ände r n  sich die e i g e n e n  b i ogr a 
phi schen  Er fahrungen  und der  Umgang  mit  Er inne
rung (en)  ?
Dieser  Band rückt  die Frage nach den Be z i ehungen  
des  Al t e r (n) s  ins Zent rum und s tel l t  dabe i  ve r sch i e 
dene  interdi szipl inäre Perspekt iven auf  das  Altern als 
soziale  Praxis und kul turel le Ordnung vor. Ent lang der 
drei l e i t enden Begriffe — Ordnungen,  Prakt iken,  Ma t e 
r ial i t äten — loten die e t h n o g r a p h i s c h e n ,  hi s tor i schen 
und di skursor i ent i e r ten Bei t räge kul turel le Vorstel lun
gen ,  a l l t agswel t l i che  Äus hand l ungen  und mat e r i e l l e  
Erscheinungsformen des Al t e r (n) s aus.


